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Der Mann
mit der grünen Krawatte

Ich bin begeistert. Hingerissen. Entzückt!
Es braucht viel bei mir, bis ich hingerissen

bin. Und doch ist es so wenig! Es ist ein
Mann. Ein ganz gewöhnlicher, unauffälliger
harmloser nichtssagender junger Mann. Seit
gestern bin ich restlos entzückt von ihm. Ich
weiss nicht wie er aussieht, nicht wie er
spricht, nicht wie er heisst, wo er wohnt,
wer er ist.

Ja, noch mehr. Es klingt unglaublich: ich
habe diesen jungen Mann noch nie in meinem
Leben gesehen. Ich weiss nichts von ihm, als
dass er einmal in seinem Leben, wie es nette
harmlose junge Männer zu tun pflegen, eine
neue Krawatte kaufte. Und diese
Krawatte wurde ihm zum Schicksal. Zum schwe-
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ren, schmerzlichen Schicksal. Oh,
ich bin entzückt! Sie werden
ebenfalls entzückt sein, wenn Sie
die Geschichte mit der neuen
Krawatte gehört haben!

Er band sich also eines Morgens

die neue Krawatte um und
ging spazieren. Er begegnete vielen

Bekannten, und man grüsste
sich gegenseitig sehr freundlich
und die Leute dachten mit
Wohlgefallen: Der junge Mann hat eine
neue grüne Krawatte umgebunden.

Am andern Tag band sich der
harmlose junge Mann wieder die
grüne Krawatte um den Hals und
ging spazieren. (Wahrscheinlich
ist der gute Jüngling arbeitslos,
nicht wahr, sonst geht man doch
nicht jeden Morgen spazieren?)
Die Bekannten, die ihn antrafen,
grüssten ihn wiederum äusserst
freundlich, denn der junge Mann
hat noch nie in seinem Leben
jemand Anlass gegeben, nicht
freundlich über ihn zu denken.
Aber hinterher dachten die einen:
Wie, der hat ja schon wieder die
grüne Krawatte umgebunden, der
hat wohl gar keine andere, haha!
Und die andern, die nervöseren,
schimpften: Der macht uns noch
verrückt mit seiner ewigen grünen

Krawatte!
Der junge Mann aber,

nichtsahnend, band sich am folgenden
Morgen eine blaue Krawatte um
und ging wieder spazieren. Haha,
riefen einige Leute schon von
weitem: da kommt der läppische
junge Mann mit der grünen Kra-
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watte! Und als sie sahen, dass

er eine blaue trug, fanden die
einen, es sei unerhört, was sich
der lächerliche Kerl erlaube mit
seinen Mitmenschen. Die andern
aber grinsten sehr weisheitsvoll
und sagten: Der blöde Kerl soll
sich doch nicht einbilden, er
könne uns foppen! Und wenn er
tausendmal behauptet, die
Krawatte sei blau: E r trägt sie, und
deshalb ist sie grün!

Die Geschichte endet sehr traurig:

der harmlose junge Mann
wird Ends aller Endes als Dieb,
Lügner und Wüstling verschrieen

obwohl er die grüne Krawatte
nie mehr trug. Auch wenn er sie

getragen hätte, oder wenn er in
die Heilsarmee eingetreten wäre
und in der blauroten Uniform
spazieren gegangen wäre: immer
nur hätten die Leute bei seinem
Anblick gesagt: Da kommt der
Idiot mit der grünen Krawatte!

Und deshalb bin ich von
diesem armen jungen Mann so
begeistert. Er leidet, was jeder von
uns mal hat leiden müssen, was
jedem von uns schon morgen wieder

passieren kann.
Es ist eine ganz gefährliche

Sache mit diesen grünen
Krawatten! Grete Grundmann
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